
Schaltungsbeispiel: Anschluss Multiplexer mit Pt 1000 Temperatursensor RINCK ELECTRONIC GMBH
 

AN B391.2 www.rinck-electronic.de 22.08.06      

 

11
12

11
12
13
14
15
16

+ ~

- ~

A

B

MUX - U - 16
24V

1
2
3
4
5
6
7
8
9

10

AC/DC

1
2
3
4
5
6
7
8
9

10

24V

COM

DIS.+

A3 +

A2 +

A1 +

A0 +

GND

com.
out/in

out/in
1 - 16

Multiplexer
   16       1
bidirectional

11
12

11
12
13
14
15
16

+ ~

- ~

A

B

MUX - U - 16
24V

1
2
3
4
5
6
7
8
9

10

AC/DC

1
2
3
4
5
6
7
8
9

10

24V

COM

DIS.+

A3 +

A2 +

A1 +

A0 +

GND

com.
out/in

out/in
1 - 16

Multiplexer
   16       1
bidirectional

SPS

Analog Eingang   0 - 10V   [AE]

Digital Ausgang A0             [DA]
Digital Ausgang A1             [DA]
Digital Ausgang A2             [DA]
Digital Ausgang A3             [DA]

Digital Ausgang Disable     [DA]

Bezugspotential Analog  [ G0 / M ]

Digital Ausgang Disable     [DA]
Bezugspotential Digital  [ G0 / M ]

Bezugspotential Analog  [ G0 / M ]

Bezugspotential Analog  [ G0 / M ]

LC-MV-1xPT1000
24V

AC/DC

1
2
3
4
5
6

24V

IN
PT 1000

+-
OFFSET

GND

GND

 
Anschlussbeispiel für Multiplexer mit Temperatursensoren  und Umsetzung auf 
einen Analog SPS Eingang: 

 
Multiplexer Module zur einfachen Erweiterung von SPS Anlagen 

 
 

 
 Je Multiplexer können maximal 
 16 x Pt 1000 – Sensoren angeschlossen 
 werden. 
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Die Auswahl der einzelnen Messfühler erfolgt über die binärcodierten Adress- Eingänge (A0 – A3)  
der Multiplexer. Über den Disable Eingang (Bausteinauswahl) wird bei Kaskadierung mehrerer 
Geräte der jeweilige Multiplexer angewählt. Bei Betrieb mit nur einem Multiplexer muss der Disable 
nicht angeschlossen werden. 
 
Der Innenwiderstand der Multiplexerbausteine (ca. 25 Ohm) liegt in Reihe mit dem 
Sensorwiderstand und kann mit dem Offsetpotentiometer des Messwandlers LC-MV-1x Pt1000 oder 
in der SPS kompensiert werden. Bei der Bestellung bitte den Temperaturumsetzbereich des 
Messwandlers und die Verwendung in Verbindung mit den Multiplexerbausteinen angeben. 
 
Die Multiplexung von sehr niederohmigen Messfühlern (z.B. Pt100) ist aufgrund unterschiedlicher 
Leitungslängenwiderstände nicht möglich. Thermoelemente können wegen der nötigen Ausgleichs-
leitung und der Kaltstellenkompensation ebenfalls nicht gemultiplext werden. 
 
Siehe auch Blatt AN B390, AN B391.1, AN B391.3 und AN B392. 
Weitere technische Daten sind den entsprechenden Datenblättern (Gerätebeipack) zu entnehmen. 


